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Eslohe, 11. Februar 2021 

 
 
 
 
 
 

FDP-Fraktion im Rat der Gemeinde Eslohe 
Thorsten Beuchel, Brackenweg 19, 59889 Eslohe 

 

 

Gemeinde Eslohe 
Herr Bürgermeister Stephan Kersting 
 
59889 Eslohe 

 
 
 
 

 
Antrag: Anschluss an Smart Cities Rahmenstrategie für Südwestfalen 
 
Sehr geehrter Herr Bürgermeister Kersting, 
Sehr geehrter Herr Nemeita, 
 
hiermit stelle ich im Namen der FDP-Fraktion im Rat der Gemeinde Eslohe den folgenden Antrag: 
 
Der Rat der Gemeinde Eslohe soll beschließen, sich der Rahmenstrategie Smart Cities für 
Südwestfalen anzuschließen und zu verpflichten 
 
Zur Begründung: 
 
Smart Cities für Südwestfalen ist eine integriertes Entwicklungskonzept, das als Querschnittsaufgabe die 
Ortsentwicklung auf die Bedürfnisse der Menschen und somit auf die Zukunft ausrichtet. 
Themenfelder der Strategie sind, neben dem demografischen Wandel und der digitalen Transformation, 
der Klimawandel und die Nachhaltigkeit. 
Aus dem Strategiepapier: „Das Bundesministeriums des Inneren, für Bau und Heimat (BMI) verfolgt mit 
dem Bundesmodellvorhaben „Modellprojekte Smart Cities“ das Ziel, Kommunen bzw. kommunale 
Zusammenschlüsse dabei zu unterstützen, Anforderungen der integrierten Stadtentwicklung mit den 
drei Grunddimensionen der Nachhaltigkeit (Ökonomie, Ökologie und Soziales) und den neuen Chancen 
der Digitalisierung sektorenübergreifend zu verbinden. Lebensqualität soll in neuen und in bestehenden 
Stadtstrukturen verbessert und öffentliche Räume aufgewertet werden. Leitbild und normativer 
Rahmen der zu entwickelnden integrierten Strategien ist die Smart City Charta4. Das Modellvorhaben 
schließt logisch an die Ziele der Südwestfalen Vision 2030 und der parallellaufenden REGIONALE 2025 an 
und bietet die Gelegenheit, die digitale Transformation systematisch in die nachhaltige Stadtentwicklung 
zu integrieren und beides zusammenzudenken. Das strategische Gerüst der Südwestfalen-DNA wird 
hierbei weiter genutzt.“ 
 
Gerade für Eslohe als kleine Gemeinde ist es wichtig, Ihren Bürgern eine nachhaltige Entwicklung 
aufzuzeigen, die insbesondere durch progressive Nutzung von Instrumenten der Digitalisierung die 
Nachteile des ländlichen Raums ausgleichen. So wird unsere Gemeinde ein Ort des Wohnens, der 
Naherholung und der Berufstätigen. Die Möglichkeiten für Jung und Alt werden u.a. im Bereich der 
Bildung und der medizinischen Versorgung ausgebaut und ortsunabhängig zur Verfügung gestellt. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
Thorsten Beuchel 


